
Rohpeter Dirk, Forstgasse 19, 37269 Eschwege, 0162 / 8135681, dirk.rohpeter@gmx.net 

D. Rohpeter, Forstgasse 19, 37269 Eschwege                                                            Eschwege, den 12.01.2013      
 
Oberlandesgericht Frankfurt am Main 
2. Familiensenat 
Frankfurter Straße 7 
34117 Kassel 
 
 
Beschwerde gegen den Beschluß zur amtsärztlichen Un tersuchung 
 – Az. 2UF 378/12, Bezug: 5F 269 / 12 EAGS 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
hiermit lege ich Dirk Wolfgang Rohpeter, geb. am 27.03.1968 in Eschwege, Hessen, 
Geburtsname der Mutter: Däsler, gemeldet: Forstgasse 19, 37269 Eschwege, 
Berufung / Beschwerde gegen den Beschluß zur amtsärztlichen Untersuchung  ein.  
 
Ich Dirk Rohpeter, geb.am 27.03.1968, bin im Vollbe sitz meiner geistigen Kräfte 
und somit juristisch auch voll schuldfähig ! Eine U ntersuchung gegen meinen 
Willen ist also ohne Rechtsgrundlage ! 
Mein Führungszeugnis und mein Erziehungsregister enthält KEINE Eintragung,  eine 
ärztliche Untersuchung / persönlicher Kontakt zu einem Psychologen hat nicht statt 
gefunden, somit kann KEIN Gutachten existieren, in dem am Tag der Beschwerde 
eine psychische Störung rechtsverbindlich diagnostiziert wurde. Aus diesem Grund 
besteht rein juristisch keinerlei Zweifel an meiner Geschäftsfähigkeit ! Die 
Beschwerde gegen eine psychologische Untersuchung ist somit rechtskräftig ! 
 
Gemäß dem Schreiben vom 02.01.2013 wurde ich aufgefordert, mich einer 
amtsärztlichen psychologischen Untersuchung zu unterwerfen, in der meine 
Schuldfähigkeit geklärt werden soll. Begründet auf einem Kommentar eines 
Psychologen, der mir niemals persönlich begegnet ist, also KEIN rechtsverbindliches 
Urteil abgeben kann ! 
Basierend auf einer richterlichen Erörterung zum Sachverhalt eines 
Gewaltschutzantrages, in dem ein Teil-Beschluß aufgrund von frei erfundener 
„Verletzung“ erlassen wurde, OHNE dass eine Befragung meiner Person als 
Tatverdächtiger, OHNE eine Gegenüberstellung mit dem Opfer und OHNE eine 
ärztliche Untersuchung des Opfers statt gefunden hat. Es existiert KEINE Anzeige 
wegen Körperverletzung, also hat auch niemand anderer den Sachverhalt erforscht !  
 
Hierbei hat Michaela Pröving als Opfer, in Anwesenheit des Richters Engel in der am 
25.09.2012 angeordneten Erörterung selbst zugegeben, dass niemals eine 
Gewaltstraftat statt gefunden hat. Der Gewaltschutzantrag auf einer Falschberatung 
zustande kam, da meine Schwester nach meinen Besuchen mehrfach durch andere 
unbekannte Personen besucht und belästigt wurde ! 
Meine Schwester Michaela Pröving hat zugegeben, das Sie vor der Erklärung 
Eidesstatt, noch KEIN Hausverbot ausgesprochen hatte und falsch beraten wurde !  
Es wurde KEIN Rechtsbeistand für meine Schwester als Opfer gestellt und es wurde 
KEIN Rechtsbeistand / Pflichtverteidiger für mich als Tatverdächtigen gestellt ! 
  
Mit freundlichem Gruß 
Rohpeter Dirk 
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Rohpeter D., Forstgasse 19, 37269 Eschwege                                                             Eschwege, den 08.10.2012                          
  
Amtsgericht Eschwege  
Friedrich-Wilhelm-Straße 39 
D - 37269 Eschwege 
 
 
 
 
Berufung – Beschwerde gegen den Beschluß vom 02.10. 2012 
 – Aktenz. 5F 269 / 12 OV2 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit lege ich Dirk Wolfgang Rohpeter, geb. am 27.03.1968 in Eschwege, Hessen, 
Geburtsname der Mutter: Däsler, gemeldet: Forstgasse 19, 37269 Eschwege, 
Berufung / Beschwerde gegen den Beschluß vom 02.10.2012 ein.  
 
Der Sachverhalt der „unerlaubten Nachstellung“ wird  sowohl in der Existenz, 
als auch im Verlauf angezweifelt !   
 

1.)  In der von Richter Engel am 25.09.2012 angeordneten Erörterung, hat 
meine Schwester Michaela Pröving zugegeben, das niemals ein 
körperlicher Kontakt und niemals Handgreiflichkeiten statt gefunden haben.  
Im Zweifelsfall muss ein medizinisches Gutachten vorgelegt werden !              
 

2.) Meine Schwester Michaela Pröving hat zugegeben, das im gesamten Jahr 
nicht mehr als 10 Begegnungen, incl. Familienfeier, Hochzeit, 
gemeinsames Grillen statt gefunden haben ! 

 
3.) Meine Schwester Michaela Pröving hat zugegeben, das Sie vor der 

Erklärung Eidesstatt, noch kein Hausverbot ausgesprochen hatte !  
 
4.) Der Versuch den Sachverhalt selbst und die Erklärung Eidesstatt, am 

13.06.2012 persönlich zu klären, war unmöglich.  
 
5.) Mein Hinweis dass seit meiner Anzeige vom 19.03.2012, Polizeidirektion 

Eschwege, der Druck auf meine Verwandten durch unbekannte Personen 
deutlich erhöht wurde, hat leider keine Beachtung gefunden.  

 
6.) Mein Anraten, die leiblichen Kinder, am 25.09.2012, dem Tag der 

Erörterung  einzuladen, ist man leider nicht gefolgt ! Der Aufenthaltsort von  
Chris Rohpeter, Florian Rohpeter und Leonie Rohpeter am 25.09.2012 war 
unklar !  
 

Mit freundlichem Gruß 
 
Rohpeter Dirk 
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D. Rohpeter, Forstgasse 19, 37269 Eschwege                                                            Eschwege, den 17.08.2012                          
  
Amtsgericht Eschwege  
Friedrich-Wilhelm-Straße 39 
 
D - 37269 Eschwege 
  
 
 
 
Widerspruch – Beschwerde gegen den Beschluß vom 15. 08.2012 
 – Aktenz. 5F 269 / 12 OV2 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren,  
 
hiermit lege ich Dirk Wolfgang Rohpeter, geb. am 27.03.1968 in Eschwege, Hessen, 
Geburtsname der Mutter: Däsler, gemeldet: Forstgasse 19, 37269 Eschwege, 
Beschwerde gegen den Beschluß vom 15.08.2012 ein. Der Sachverhalt der 
„unerlaubten Nachstellung“ wird sowohl in der Existenz, als auch im Verlauf 
angezweifelt !   
 

1.)  Wie auch schon im Teil-Beschluß vermerkt hat KEINE Erörterung und 
auch KEINE Befragung meiner Person zum Sachverhalt stattgefunden ! 
Der geschilderte Sachverhalt wird weiterhin bis zu einer persönlichen 
Gegenüberstellung mit der Antragstellerin angezweifelt ! 
Bei dieser Gegenüberstellung sollte auch darauf geachtet werden, das Ihre 
Leiblichen Kinder, namentlich Chris Rohpeter, Florian Rohpeter und Leonie 
Rohpeter anwesend sind !  
Ihren derzeitigen Ehemann Peter Pröving, dessen Lebensgefährtin Jenny  
und den Sohn Fabian Pröving hat meine Schwester erst über den 
Kindergarten kennengelernt, nachdem diese von Dortmund, NRW nach 
Eschwege, Hessen umgezogen sind ! 

                                                                  
2.) Hiermit erkläre ich Dirk Rohpeter, das niemals ein körperlicher Kontakt 

oder Angriff statt gefunden hat ! Der Sachverhalt der unerlaubten 
Nachstellung wird bis zur Gegenüberstellung angezweifelt und muss bei 
Aufrechterhaltung der Anzeige, in der Anzahl der Begegnungen genau 
beziffert werden !  
 

3.) Die Echtheit der schriftlich abgegebenen „eidesstattlichen Erklärung“ wird 
bis zur Gegenüberstellung und Bestätigung durch Michaela Pröving 
angezweifelt ! 
 

Mit freundlichem Gruß 
 
Rohpeter Dirk 
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